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Laudatio für 

 
SC Zollikon 
Gegründet am 15. November 1960, Vereins-Nummer 11066 
Fairplay-Klassierungen: zweiter Rang 2009/10 
Teams aktuell: 18 (3 Aktive, 12 Nachwuchs) 
Erste Mannschaft Herren: 3. Liga 
Homepage: www.sczollikon.ch 

 
Der SC Zollikon feiert heute Abend ein Bühnen-Comeback: Bereits an der Gala 2010 nahm der damalige Vereins-
vertreter eine Fairplay-Auszeichnung entgegen. Hinter dem Racing Club Zürich klassierte sich der Verein auf dem 
zweiten Platz. Obs wohl gelingt, heute Abend noch eine Treppenstufe höher zu steigen? 
 
«Kein zweiter FCZ»  
Ein Blick in die Gründungs-Annalen des SC Zollikon lässt schmunzeln. Zum ersten Präsidenten des SCZ wurde ein-
stimmig Albert Walder gewählt. Der Zolliker Kaufmann war bei den Zürcher Grasshoppers im Hintergrund aktiv, 
weshalb er sich mit dem Fussballgeschäft bestens auskannte. Der tief angesetzte Mitgliederbeitrag für Junioren – 
diese hatten einen Franken pro Monat zu bezahlen – liess den Berichterstatter des «Zolliker Boten» frohlocken: 
«So sollte es jedem Jüngling, der Freude am Fussballspiel hat, möglich sein, dem Sportklub beizutreten. Stellt 
nicht gerade das Spiel der Junioren einen bedeutenden Faktor in der Erziehung dar? Durch die Ausübung eines 
gesunden Sports wird der junge Mann kräftig; er wird aber nicht nur physisch, sondern auch geistig gestärkt. Im 
Spiel wird er zu einer Zusammenarbeit, zu einem Teamwork, erzogen.» 
Zwei Versionen gibt es, weshalb man den neuen Verein Sport- und nicht Fussballclub benannte. Einerseits wollte 
man sich die Möglichkeit einer späteren polysportiven Entwicklung offen halten – in den 1960er-Jahren bildete 
sich kurzzeitig tatsächlich auch eine Handballsektion. Anderseits aber soll sich der erste Präsident, Albert Walder, 
als Ur-Hopper mit Hand und Füssen dagegen gewehrt haben, einen zweiten FCZ ins Leben zu rufen ... 
 
Gewachsen und etabliert 
Unterdessen ist aus dem damalig gelegten Fundament ein angesehener, in Gemeinde und Verband etablierter 
Verein entstanden, dessen Hauptziel bis heute dasselbe geblieben ist: den Kindern und Jugendlichen eine Mög-

lichkeit zu bieten, ihrem Hobby nachzukommen.  
Die Juniorenabteilung war (fast immer), ist und wird wohl immer das Herzstück des Vereins bleiben. Insbesonde-
re, wenn die Vereinsgeschichte aufgezeigt hat, dass man in guten wie auch in schlechten Zeiten grundsätzlich 
besser mit eigenen «Familienmitgliedern» fährt. Mit den grössten sportlichen Erfolgen der Aktiven (anfangs und 
Ende der 80er-Jahre) wurde die Juniorenarbeit für einige Spielzeiten zugunsten des Fanionteams vernachlässigt. 
Als dessen Erfolge aber nachliessen, mussten die «Eigenen» für die abwandernden «Söldner» einspringen.  
Seither wurde die über die Jahre immer grösser werdende Juniorenabteilung wieder ins Zentrum gerückt, bis 
schliesslich um das 50-Jahr-Jubiläum des Vereins herum auch ein grosses Wachstum bei den Aktiven erzielt wer-
den konnte. Dieser erlangte mit dem Aufstieg in die dritte Liga und den darauffolgenden Spielzeiten im stetigen 
Kampf um die Tabellenspitze die Krönung. Und dies mit praktisch ausschliesslich Spielern aus der eigenen – of-
fenbar sehr fairen – Juniorenabteilung, die zum grossen Teil ebenfalls von eigenen Junioren geführt und trainiert 
wird.  
 

 
Mit dem Vereins-Fairplaywettbewerb verbreitet und fördert der Fussballverband Region Zürich noch vermehrt den 
FAIRPLAY-Gedanken. Berücksichtigt werden nur Vereine, welche die Meisterschaft mit mindestens 4 Teams im 
11er-Fussball (davon mindestens 1 Junioren- und Aktivteam) bestritten haben. 
Den Mannschaften des SC Zollikon gebührt ein grosses Kompliment und Dankeschön für die in der Saison 
2016/17 erbrachten fairen Verhaltensweisen. Für diese Leistungen wird dem Verein ein Betrag über Fr. 1’000.00 
auf das Vereinskonto überwiesen. 
 
Wir gratulieren ganz herzlich! 
 
 
Schlieren, 8. Dezember 2017 FUSSBALLVERBAND REGION ZÜRICH 
 
 
 
 Patrick Meier Sandro Stroppa 
 Geschäftsführer Präsident 

 


